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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TG Würzburg Heidingsfeld 1861 IV : TSV Prosselsheim 1965 II 
Freitag, 02.02.2024, 20:00 Uhr

Wagner macht den Sack zu

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TSV Prosselsheim 1965 II hat die TG Würzburg Heidingsfeld
1861 IV am Freitag in weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 3
Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) gesammelt. Beim TSV Prosselsheim 1965 II lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 27:12
behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Spielentscheidend in diesem Match war allen voran
das untere Paarkreuz.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Auf dem falschen Fuß erwischten Wagner / Peschke ihre
Gegner Jellinek / Brand beim eher eindeutigen Sieg ohne Satzverlust. Einen extremen Verlauf nahm
hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 34 Bällen endete und an Wagner / Peschke ging. Gruber /
Burghardt konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Adrow / Strassberger beim 3:
1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Moritz
Wagner gewann sein Spiel gegen Georg Adrow eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte
keinesfalls überraschend, mit 3:0. Nicht so gut lief es hingegen für Aleksander Gruber bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Alexander Jellinek, obwohl Aleksander Gruber zumindest auf dem Papier als
deutlicher Favorit in die Partie gegangen war. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Dominikus Burghardt war in
der Partie gegen Bernhard Brand nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Es
dauerte eine Weile, bis Dominik Peschke den Fünf-Satz-Sieg gegen Marius Strassberger unter Dach
und Fach hatte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. 3:2 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Moritz Wagner und Alexander Jellinek den letzten Ballwechsel spielten. Damit
war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Lange mit
Georg Adrow ringen musste Aleksander Gruber, bis er seinen Kontrahenten mit 2:11, 11:2, 11:13,
11:6, 11:7 niedergerungen hatte. Mit diesem Sieg verbesserte Gruber seine Bilanz auf 12:2 in dieser
Saison. Dominikus Burghardt hatte seinen Gegner Marius Strassberger beim ungefährdeten Sieg in
drei Sätzen recht sicher im Griff. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein
8:1. Es dauerte eine Weile, bis Dominik Peschke sein 3:2 gegen Bernhard Brand unter Dach und
Fach hatte. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach nun 8 Siegen in Serie heißt es für die TG Würzburg Heidingsfeld 1861 IV nun an die letzten
Erfolge anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TSV Hohenfeld II am 21.02.2024 möglichst
erneut positiv zu gestalten. Das Team des TSV Prosselsheim 1965 II wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 16.02.2024 gegen den TSV Buchbrunn erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TG Würzburg Heidingsfeld 1861 IV

Doppel: Wagner / Peschke 1:0, Gruber / Burghardt 1:0 
Einzel: M. Wagner 2:0, A. Gruber 1:1, D. Burghardt 2:0, D. Peschke 2:0 

 TSV Prosselsheim 1965 II
Doppel: Jellinek / Brand 0:1, Adrow / Strassberger 0:1 
Einzel: A. Jellinek 1:1, G. Adrow 0:2, M. Strassberger 0:2, B. Brand 0:2


